


 

Volksbund Naturschutz e. V. 
Zweig Brandenburg/Havel 

Vorsitzender:  

Mittelschullehrer  W. Ulrich, Neustadt-

Markt 30 

Schriftführer:  

Dr. Riebner 

 



 
• Gründung der AG Natur und 

Heimat, 1951 (Alfred Gierszewski) 

• 31. Januar 1973 Gründung der 

Fachgruppe Ornithologie 

Brandenburg (Gertfred Sohns) 

• Fachgruppe Ornithologie und 

Naturschutz Ziesar, 1975 (Günter 

Dombrowski) 

• Februar 1977 Gründung der 

Fachgruppe Entomologie in 

Brandenburg (Klaus Liebenow) 

• Gründung der Gesellschaft  für 

Natur und Umwelt im Kulturbund 

der DDR im Jahr 1981 

• Januar 1982 Gründung der 

Fachgruppe Pilzkunde (Alma 

Janicke) 

• Am 5. Juni 1984 Gründung der 

Fachgruppe Herpetologie/ 

Ichthylogie (Sigrid Weigmann) 

• Fachgruppe Botanik und 

Dendrologie, gegründet xx 

(Achim Lang) 



 

 

Einst!    

 

 





 

 

Schülerexpedition 1989 auf  

  Buhnenwerder, Breitlingsee. 

 



Am 05.07.1987 wurde letztmalig eine blühende Mückenhändelwurz auf der 

Orchideenwiese bei Weseram gefunden. Seit Jahrzehnten blühen die Schach-

blumen auf einer Wiese bei Ziesar – eine botanische Attraktion unserer Heimat. 



 

1990 
 1. Am 16.-18.02. besuchen einige Aktive die Naturschutz-

akademie Gut Sunder und bereiten sich auf die Gründung 

vor. Sie lernen Klaus Dürrkop den Präsidenten des 

Deutschen Bundes für Vogelschutz (DBV) kennen. 

2. Gründung des NABU-Landesverbandes am 31. März 1990 

3. Gründung unseres Kreisverbandes am 11. Mai 1990 in 

Jeserig, Vorsitzender wird Gertfred Sohns und 

Geschäftsführer Dr. Winfried Kohls 

4. Bildung einer Naturschutzjugendgruppe mit 7 Mitgliedern 

am 29.06. in Damsdorf, Vorsitzender wird Axel Bellin 

5. Mitgliederzahl am 01.08.1990 = 53 (mit Naturschutz-

Jugendgruppe Damsdorf) 

6. Gründung einer Ortgruppe Lehnin 

7. 1989/1990 lief eine Brutvogelkartierung in Ostdeutschland 

 



Steifblättriges Knabenkraut      Breitblättiges Knabenkraut     Helmknabenkraut 
 

Am 16.05.1990 blühen 31 Breitblättrige Knabenkräuter auf der Pfeifengraswiesen 

südlich Gollwitz . Im Jahr 2015 waren es über 1000 Ex. 
 



 

1991 
 1. NABU-Mitgliederversammlungen finden am 08.05.und am 

06.11. im Fontaneclub statt. Cordula Schultze gibt den 

ersten Finanzbericht für das Jahr 1990. Es geht weiterhin 

um Versicherungsfragen, das Krugparkfest, den Kauf von 

Flächen (!), eine Pflanzaktion im Krahner Busch. 

2. Die Mitglieder der Fachgruppe Ornithologie bleiben parallel 

Mitglieder im Brandenburger Kulturbund e. V. (12,- DM 

Jahresbeitrag) 

3. Presseartikel des Vorsitzenden zum Baumschutz am 

27.09.1991 

4. Rebhuhnerfassung, Ziegenmelkerexkursion, 

Schülerexpedition mit 10 Teilnehmern 

5. Am 6.6. wurden in Rädel die Trollblumen entdeckt. 

6. Am 29. Mai eröffnet Cordula unser Konto beim Postgiroamt. 

7. Wir haben am 20. November 78 Mitglieder. 









 
                       

1992 
 
 
 

1. Schreiben des Vorsitzenden an den 

Bundesminister für Verteidigung zum Flugplatz 

Briest und seiner Perspektive 

2. Die Hochfläche der Zauche im Raum Michelsdorf 

wird als möglicher Standort eines Großflughafen 

benannt. Der Kreisverband wendet sich am 

16.11.1992 mit einer Stellungnahme dagegen. 

3. Vorstandsitzungen 13.1./ 3.2./ 6.4./ 11.5./ 24.8./ 

14.9./ 5.10./ 19.10./ 9.11./ 14.12. 

4. Otto Quest bemüht sich um Landschaftpflege für 

den Wusterwitzer Werder 

 



Der Bau des 

Einkaufszentrums in 

Wust war nicht 

unumstritten. Es 

sollen über 1000 

Pfähle in den Boden 

getrieben worden 

sein. Wochenlang 

arbeiteten die 

großen Rammen. 



 

1993 
 
 1. Unsere erste regionale Avifauna erscheint 

(Redaktionsschluss am 30.01.1993) 

2. Offener Brief der Mitgliederversammlung vom 

19.11. an den Minister für Umwelt, Naturschutz 

und Raumordnung Matthias Platzeck zur 

Konzeptionslosigkeit in der Abwasserentsorgung. 

3. Der KV unterstützt mit 200 Mark die Schüler-AG 

an der Gesamtschule Wusterwitz (Elbe-Projekt). 

4. Thema ABM steht an. Wir planen zwei Stellen zu 

beantragen. 

5. Besuch aus Kaiserslautern 16. bis 20.10. 



Exkursion nach Pritzerbe -> Kützkow am 20.03.1993, Wanderung auf dem Deich 

bis Bahnitz, Zilpzalp 1 singendes Männchen, 2 Schwanzmeisen beim Nestbau   





 

1994 
 
 1. Der Kläranlagenbau ist eines unserer 

Hauptthemen. Der NABU KV prangert energisch 

die Planlosigkeit an. 

2. Wir wählen am 30. April den Vorstand neu            

1. Vorsitzender: Gertfred / 2. Vorsitzender: Bodo 

Geschäftsführer: Lutz / Schriftführer: Sigrid               

1. Kassenwart: Lieselotte / 2. Kassenwart: Horst 

3. Zum Jahresbeginn verzeichnen wir 119 Mitglieder. 

4. Konzeption der Nachnutzung für 

Vogelschutzwarte beschäftigt den Vorstand u. a. 

am 29. August (!!). 

 



Sehr schöne Trollblumen blühen 1994 in Rädel! 



 

1995 
 
 

1. Zwischen Trechwitz-Damsdorf und dem Netzener 

See soll großflächig Kies abgebaut werden. Wir 

wenden uns mit Sachargumenten dagegen. 

2. Der Krankenhausbau in Lehnin steht an. Ein 

schwieriges Themen; kein geeigneter Standort; 

denkbare Flächen klein und mit Schutzstatus. 

Illegale Baumfällaktion sorgt für Verstimmung. 

3. Der Flächennutzungsplan der Stadt Brandenburg 

an der Havel nimmt Form an. Sehr positiv die 

Umgehungsstraße wird über den Güterbahnhof 

geplant. 

4. Nachtigallenkartierung: ca. 250 sM in der Stadt, 

ca. 270 sM im Altkreis! 



Die Umgehungsstraße in zwei Varianten. Eine geht mitten durch 

das Breite Bruch. 



 

1996 
 
 

1. Horst Kerschke wird in den Fischereibeirat 

entsandt. 

2. Große Kartierungsaktion zum Kiebitz wird 

gestartet. (Noch 117-128 Brutpaare ermittelt.) 

3. Mitgliederversammlung am 20. April – wichtiges 

Thema = Renaturierung der Flämingbäche. Herr 

Schneider informiert: Bäche kommen aus der 

Unterhaltung, BWV ist interessiert an 

Renaturierung. Herr Kriesel als NABU-Mitglied 

(und ehemaliger Landrat) unterstützt die 

Renaturierung. 







 

1997 
 
 

1. Jahresarbeitsplan vom 12.01. mit mehreren 

Aktionsprogrammen startet. 

2. Wir geben eine Stellungnahme zur Rahmengarten-

ordnung des Landesverbandes der Gartenfreunde ab. 

3. Zu unserem Sommerfest in der Vogelschutzwarte am 

16. August kommen 18 Mitglieder. 

4. Wir sind zum Krugparkfest und Herbstfest mit 

Infostand vertreten. 

5. Unseren Kontostand beziffert Lieselotte Dietz mit ca. 

16.000,00 DM. 

6. Flugplatz Mötzow wird „Landeplatz für besondere 

Zwecke“ – Widerspruch – zurückgewiesen – Gebühr 

200,00 DM – Antrag auf Erlass – zurückgewiesen – 

keine weitere zusätzliche Gebühr!! 





Arbeitseinsatz im Krahner Busch 1997 



 

1998 
 
 1. Umbenennung von Kreisverband zum 

Regionalverband ist Thema! 

2. Die erste Nachtigall singt am 20. April in Reckahn. 

3. Unsere Frühjahrsmitgliederversammmlung findet am 

1. Mai in Raben statt verbunden mit einer Wanderung. 

4. Wir radeln am 11. Juli durch die Mötzower Feldmark. 

Gab es schon die ersten Spargelfelder?? 

5. Erst 1999 erfuhr Klaus Scherneck von einem 

Mitarbeiter des EKZ Wust, dass 1998 ein Kiebitzpaar 

auf dem Flachdach des EKZ gebrütet haben soll! 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  28. März 1998 

  Der Tonabbau hat eine kleinteilige und   

  sehr strukturreiche Landschaft bei  

  Michelsdorf hinterlassen. 

  In den Tongruben wachsen sehr viele  

  Gehölzarten  

  (wie Feld-, Berg- und Flatterulme,  

   Eiben, Feldahorn etc.). 

  Auch die Vogelwelt ist sehr reich.  

  Am 28. März sangen 12 Heidelerchen,  

  9 Singdrosseln und es waren noch 

  Wintergäste anwesend Bergfinken 

  und Rotdrosseln. 

 



 

1999 
 
 1. Wir umwandern die Götzer Berge am 27. März. 

2. Unsere Frühjahrsmitgliederversammlung findet 

am 8. Mai in Ziesar statt verbunden mit einer 

Wanderung. 

3. Am 07.06. geht’s zur Wusterau der alljährlichen 

Vogelkartierung. 

4. Wir fassen einen Beschluss zur Gewässerunter-

haltung (1.11.) und listen eine Reihe von Mängeln 

auf. Der Waldbesitzerverband hatte sich gegen 

Entwässerungsmaßnahmen gewandt – mit sehr 

berechtigten Forderungen. 







 

2000 
 
 1. Wir haben Geburtstag und feiern unser 10jähriges 

Bestehen. Eine Festschrift wollen wir erarbeiten 

und schaffen es nicht!  

2. Es laufen: Internationale Schwanenzählung, 

Möwenzählung am Schlafplatz und die 

Rotmilankartierung. 

3. Wir fahren nach Polen ins Warthebruch eine 

unvergessene Tour (12 Teilnehmer/innen). 





Wir sind im Warthebruch! 





 

2001 bis 2005 
 
 





Unsere Frühjahrsmitglieder-

versammlung führen wir am 

12.05.2001 in Bollmannsruh durch 

mit anschließender Wanderung 

entlang des Bruchsees bis zur 

Hochspannungstrasse mit den 

Fischadlerhorsten. Unter dieser 

Trasse findet Sigfried Peters der 

Freund von Horst Kerschke einen 

Günsel.  

 

Die spätere Bestimmung – sie 

erfolgt erst zum Jahresende auf 

der nächsten MV – offenbart den 

Fund einer seit 50 Jahren im Land 

Brandenburg ausgestorbenen 

Pflanzenart dem 

Pyramidengünsel. 



Unsere Mitgliederversammlung am 11. Mai 2002 in Reckahn. 











 

Wir sind auf Exkursion und 

erleben einen wunderschönen 

Herbsttag an der Nordsee. Von der 

Insel Nordstrand sind wir 20 km 

bis zur Hamburger Hallig geradelt. 

Sonnenschein, Windstille und 

Fernsicht auf das Watt bescheren 

uns ein unvergessenen Erlebnis. 

Eiderenten, nordische Gänse, 

Pfuhlschnepfen und die ersten 

Ohrenlerchen können wir 

beobachten. (7. bis 10.10.2004) 



 

Der Gedenkstein für unseren Horst Kerschke! (12. Mai 2004) 
 







 

2006 bis 2008 
 
 





          Im Oderbruch bei Mahlnow 







Wir sind wieder 

auf Tour und 

fahren 2008 mit 

11 Teilnehmern 

vom 12. bis 15. 

Juni an die 

Talsperre 

Spremberg in 

das Feriendorf 

bei Bagenz. 







Unsere Trafotürme 



 

2009 
 

Wir kaufen die Vogelschutzwarte am Rietzer 
See und gründen die NABU-

Naturschutzstation! Und wir starten in diesem 
Jahr unser Eisvogelprojekt; 22 Nisthilfen 

werden errichtet. 





 
JugendUmweltPreis 2009 – 

wir belegen mit unserem 

NABU-Camp `nur´ den 2. 

Platz und gewinnen 750,00 €. 

 



 

2010 
 

Wir feiern Geburtstag – 20 Jahre NABU 
Regionalverband Brandenburg/Havel e. V.! 











 

2011 
 
 



April 2011 Fahrt nach Hiddensee 



Türkenbundlilien 

im Golzower 

Busch, Zählung 

am 28.06.2011: 

- 161 blühend 

- 400 vegetativ 



NABU-Camp 2011 



03.10.2011 Herbstexkursion in Sielmanns Naturlandschaft, TN: 9 



Kranich am Rietzer See, Oktober 2011 



 

2012 
Beate Bölsche erhält den 

Naturschutzpreis 
 



Schlossstr. in Plaue – ein 

Dohlenbrutplatz (in den 

Platanen) 



27.04. bis 01.05.2012 Fahrt nach Lenzen 







06.05.2012 Vogelstimmenwanderung  

 im Krugpark, TN: 11, 25 Vogelarten 

 

Mai 



NABU-Camp 2012 

TN: 16 Kinder 



 

28.11. Beate Bölsche erhält den Naturschutzpreis 2012 



Arbeitseinsatz  am 09.12.2012 in unserer Kiesgrube Göttin 

bei dichtem Schneetreiben 



 

2013 
Wo brüten Dohlen? Wir halten Ausschau nach Ihren 

Brutplätzen. Die NABU-Fahrt führt uns in 
Schlaubetal.  

 
 



Wanderung im „Land unter Folie“ bei Mötzow, 13.05.2013 



NABU-Camp 2013 



Naturwanderung am Mühlenberg Michelsdorf am 31.08.2013  



Fledermausprojekt 2013 mit dem WIR e. V. 







2013 – Gertfred feiert seinen 70. und wir gratulieren. 



2013 - unsere neue Waldschenke an der Schutzhütte am Rietzer See 



 

2014 
 
 



Waldkauzwanderung 2014 



2014 – Exkursion zum Mühlenberg 

bei Michelsdorf 





NABU-Camp 2014 



JugendUmweltpreis 

2014 

3. Platz (500,00 €) 



06.09. NABU-Exkursion Strandastern                            □ 
08.09. FGO-Exkursion: Strengsee, TN: 4                        

12.09. FGE-Abend:  Rüsselkäfer                                     

28.09. NABU-Stand zum  

Herbstfest Krugpark                   

26./27.09. Bartmeisen- 

beringungsaktion          

September 



 

Müritzexkursion Oktober 2014 
 





2014 – Pflege der Orchideenwiese Gollwitz 



2014 – Pflege der Orchideenwiese Trechwitz 



 

2015 
 
 



März 2015 - Kinder der Kita Netzen zu 

Besuch am Krötenzaun! 



Wanderung mit Kreisjagdverband am 31.10.2015. 



 

2016 
 
 



Mit ca. 50 Teilnehmer*innen war die gemeinsame 

Neujahrs-wanderung von den Natur- und Heimatfreunden 

und dem NABU am 10.01.2016 wieder gut besucht. Foto: 

Bodo Rudolph 



Am 22.01. bauten wir Nisthilfen für Trauerseeschwalben im 

Naturschutzzentrum Krugpark. Foto: Bodo Rudolph  



Amsel 9 Rev. 

Blaumeise 5 Rev. 

Buchfink 9 sM 

Buntspecht 3 

Eichelhäher 5 

Gartenbaumläufer 2 sM 

Grünfink 1 sM 

Grünspecht 1  

Hohltaube 2 Rev. (rufend) 

Kleiber 3 Rev. 

Kohlmeise 8 Rev. 

Kuckuck 1 ruf. 

Mittelspecht 1 ruf. Nahe Schule 

Mönchsgrasmücke 8 sM 

Ringeltaube 3 Rev. 

Rotkehlchen 
7 sM, 1 Brutpaar im Schuppen 
auf Heuhaufen 

Schwarzspecht 1 

Singdrossel 4 sM 

Star 3 

Trauerschnäpper 8 sM 

Waldlaubsänger 9 sM 

Zaunkönig 2 sM 

Zilpzalp 4 sM 

Nebelkrähe 2 

Stockente 5 

Graugans 2 

Dohle 
1? (zwei kurze Rufe unweit 
Krugparkteich aus Baumwipfel) 

NABU-Vogelstimmenwanderung in Kooperation mit NSZ 

Krugpark am 01.05.2016.  Sehr hohe Zahl singender 

Vogelarten!  TN: 7                     Foto: Bodo Rudolph 



NABU-Exkursion am 09.05.2016 zur umgebrochenen großen 

Eiche bei Bohnenland. TN: 7 

Foto: Bodo Rudolph  



NABU-Camp 2016 



NABU-Camp 2016 – Herzlichen Dank an den Lions Club 

Brandenburg sagen Amelie, Klara, Nele und Lilly. 



NABU-Herbstexkursion am Rietzer See mit Vortragsabend am 

14.10.2016. Zu Gast sind die Mitglieder des Lionsclub 

Brandenburg. Tausende Gänse machten die Wanderung zu 

einem tollen Erlebnis, TN: 22                     Foto: Gertfred Sohns 



2016 konnten wir als NABU-RV den Beobachtungsturm am 

Strengsee vom Land Brandenburg in unser Eigentum 

übernehmen. Bauliche Verbesserungen waren erste 

Maßnahmen. Bernd Schärff verlegte die Treppe, baute Türen 

ein. Jetzt sind wir am Zug. Der Turm muss neue 

Anschauungstafel bekommen.                     Foto: Gertfred Sohns 



 

2017 
 
 



14. Mai 2017 

Pfeifengraswiese Gollwitz 



10. Juni 2017  Krugparkfest 



Naturwanderung mit 

der Oberförsterei 

Lehnin am 

01.07.2017 







NABU-Camp 2017 



Der NABU Regionalverband 

Brandenburg/Havel e. V. ist dafür, 

dass diese Lindenallee in Lehnin 

erhalten bleibt. 

Die Linden haben zwei Herbst-

stürmen getrotzt, sind gesund 

und prägen das Ortsbild. Sie sind 

ca. 100 Jahre alt und die 

angekündigte Straßenerneuerung 

muss so ausgeführt werden, dass 

die Bäume erhalten bleiben. Nur 

dies ist verantwortliches Handeln. 

Für den Klimaschutz, für den 

Artenschutz (Bienenweide), für 

den Baumschutz! 



 

2018 
 
 





Wie wir alle für unsere fragile Welt Verantwortung 

übernehmen können 

und mit kleinen Dingen gemeinsam Großes bewirken 
(greenpeace magazin 6.18) 

BUGA, Bienen, Klimaschutz! 
 

“Brandenburg summt 2018” 

 

    



Brandenburg summt! 
 

 Stadt Brandenburg.  
Die bienenfreundliche~~an der Havel. 

 



Ergebnisse: 
 

 ca. 40 Projektflächen in den Jahren von der Mitmach-

BUGA 2015 bis heute bei 22 Kooperationspartnern 

aufgewertet (10.000 Wildblumen gepflanzt, 10 kg 

Regiowildblumen-saatgut ausgebracht) 

 2017 >> Start der Initiative „Brandenburg summt“ mit den 

vier Partnern: Naturschutzzentrum Krugpark der Stadt 

Brdbg., dem Imkerverein Brandenburg, dem Kleingarten-

kreisverband und dem NABU RV Brandenburg/Havel e.V. 

Mit der „Brandenburg summt“ - Initiative konnten weitere 

Kooperationspartner gewonnen werden (ZF Getriebewerk, 

Heidelberger Druck, Stahlwerk Riva, Vöst Alpine, weitere 

und auch Privatpersonen) 

 Flächengrößen von 1-2 qm bis zu mehreren tausend qm 

 Auf zwei Standpräsentationen ca. 80 Samentüten verteilt. 

 Informationsabend für Abgeordnete, Kooperationspartner 

und Interessierte durchgeführt. 



NABU-Camp 2018 >> 14 Insektenhotels gebaut! 





Herbstwanderung am  

Rietzer See am 12.10.2018, TN: 23 





27.11.2018 Trafoturm Pritzerbe Heidehof 

Bauabnahme 





Herbst 2018 

 

Heino und Uwe haben 

die Wetterseite der 

Schutzhütte mit einer 

Blechverkleidung 

versehen! 





 

2019 
 
 



Aufbau des Krötenzauns bei 

Nahmitz am 23.02.2019 



Art 2014 2015 2016 2017 2018 2019 

Erdkröte 2221 2373 2197 2870  1485 570 

Moorfrosch 35 93 37 82  13 0 

Knoblauch-

kröte 

4 0 1 3  0 1 

Teichmolch 1 3 5 2  1 1 

Amphibienzaun zwischen Netzen und Lehnin an einer 

Tongrube (2018 >> 2019 je Halbierung der Fangzahlen):     



 

2019 – drei Nisthilfen für den Wiedehopf 

finden auf dem Werksgelände von 

Heidelberger Druck ihren Platz!  



Wusterauexkursion 

am 17.06.2019, TN: 6 



NABU-Camp 2019 







 

2020 
 
 



 
 
 

Neujahrswanderung 2020, Fotos: Erhard Neumann 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 



 
 
 


